
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Manchmal begegnet man auch 

„Besserwissern!“ 

 
 
 

Als Besserwisser wird umgangssprachlich eine Person bezeichnet, die 
ihre Meinung in belehrend-aufdringlicher Art und Weise äußert und 
damit den Anschein erweckt, als ob sie in bestimmten (oder in allen) 
Angelegenheiten mehr Wissen oder Bildung besäße oder dazu besser 
urteilen könnte als andere. Die Umgebung nimmt am Verhalten 
solcher Personen Anstoß – nicht so sehr, weil man ihnen das 
(angebliche oder tatsächliche) Wissen neidet, sondern weil sie andere 
uneingeladen belehren, sich den Meinungen, den Argumenten und 
dem Wissen anderer Menschen aber verschließen. Dadurch entsteht 
ein Anschein von Überheblichkeit und mangelndem Taktgefühl. Als 
unangenehm wird auch ein überzogenes Wettbewerbsverhalten von 
Menschen empfunden, die weniger aus Interesse am Thema als um 
des Rechtbehaltens willen diskutieren („Rechthaberei“).                                            
( WIKIPEDIA, INTERNET).                                                                                      


